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Stweiperifhe Jeitfdrift fie Lorfwefen
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QOrgan Oes Hchweiserifchen Forftvereins

65. Jabrgang Jarmar 1914 N1

Rede des Herrn Bundesrat Forrer bei der Erdffnung
der (Ueltnaturschutz-RKonferenz.

Stebzehn Staaten haben Abgeordnete an die Konfereny entjandt,
und unter diefen Abgeordneten erblicte i) neben den diplomatijdhen
Lertretern verjciedener von diejen Staaten bet der Eidgenoffenidaft,
deren fjefr erwiinjhte IMitwirfung an dem Unternehmen und das
Gelingen fichert, Manner ded Fadhed und der Wifjenjdhaft von Welt-
ruf, auf deren Cridheinen in unferer Bundesdjtadt wir ftolz find.

Namensd bded Bundedrated heife i) jamtliche Mitglieder der
Konferens willfommen und verbinde damit den Ausdrud ded Danted
gegenitber den hohen NRegierungen fitr die Bejchictung der Konferenz.
Diefer Danf gilt insdbejondere der franzdfijhen NRegierung, weldje
fi) in lepter Stunde zur Beteiligung entjdloffen hat, obgleid) Hin-
flichtlich) bder Bejtrebungen, weldje den Gegenftand der Konfereny
bilden werden, gerade aud der Metropole von Frantreid), weldhe bdie
Node der Welt beherricht, groBe und Dead)tendiverte Widerjtande zu
gewdrtigen find.

Sie werden num, meine Herven, erwarten, daf idh mid) zu
diefen Vejtrebungen dufere und Jhnen mitteile, wie wir ung im
Bundedrate die Aufgabe der Konferenz im allgemeinen und im
eingelnen yorjtellen. Vielleicht darf i) Sie daran erinmern, daf dem
Cinladbungdjchreiben an bdie Regievungen eine Denfjcdrift beigefiigt
worden ift, in welder wir und itber all dbad verbreitet Haben.

Die Naturjdyupbeftrebungen find vornehmlich auf die Erhaltung
per Arten ded Tier= und Pflangenveidhesd gerichtet und fajfen in erfter
Linie Ddiejenigen Arten ing Auge, welde gefdhrdet {ind. Diefe Be-
ftrebungen erjdjeinen ald wol(begriindet. 1
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- Der Untergang einer bemerfendiverten ing Auge fallenden Tier-
ober Pilangenart evwedt in der Menjdhenieele dasd Gefithl eines
bebauerlichen BVerlujted. Diefer ift jtetd ein endgiiltiger; die unter-
gegangene Art fehrt nid)t wieder; ed bleibt ungd die Vorjtellung von
pem, wad einjt war, an der Hand von Bildern und Bejdhreibungen,
und wiv verfepen und in Gedbanfen in eine Zeit, da e3 auj Erden
nichts mebhr geben wird algd die fultivieten Pflangen und die Haus-
tieve, beided in der bejdhrintten Bahl ihrer Arten. Wobher fommt es,
paf eine joldje Erfahrung und ein joldesd Vorgefithl ungd jdhmerzlich
find? €3 ift jdymwierig, auj diefe Frage die gange Antwort u finden.
Jjt €8 dad Bebditrinid nad) der Mannigjaltigleit der Crjcdheinungen
und nac) Abwed)dlung in dem, wad fic) dem Blicfe darbietet? Die
Abneigung gegen jede Cinformigkeit? Jt ed dazd Bewufptiein von
einer  Jujammengehdrigteit der verjchiedemen Arten bder organijchen
Wejen, vie alle auj den gleihen Urfprung zuritczufithren und vesdhalb
miteinander vermwandt jind?

Jngbefondere von Dden Jitngern der Wiffenfchait und gany
bejonderd von den Naturforjdern wird dag Verjdpvinden von Arten
alg ein Nadytetl empfunden und bedauert. Die Fauna wie die Flora
bilben je unter fich ein zufammenhiangendez Syjtem; jede Art bejitt
ihnlichen Chavafter und dhnliche Drgane, wie andeve Arten bder
gleichen und benadhbarter Familien; eined evtldart {id) ausd dem andern.
Und dag Verjd)winden eined Gliedes aus der lebendigen Kette eviveiit
jih fitv die Forjdung f{tetd ald ein Hemmnid gevadejo wie fiiv den
Pilger der Cinfturz einer VBriide auf feinem Wege. Die nod) vor=
handene Bejdyretbung fitllt die Litcte ebenjorvenig aug, ald der zu-
fallige Fund von Uberveften ded Tiered vder der Pflange. So {ind
ed benn gerabe die Hervorvagenditen Naturforjcher, welhe die heutige
Bewequng ind Leben gerufen haben. Und den von ihnen begehrien
Naturjdup nad) Krdjten Fu fordern, erjdeint mir alg ein Gebot der
Dantbarfeit filr all die unermeplichen Gaben, mit denen fjie unfer
Wiffen beveichern und die Kultur der Neugeit forderm.

Wag ich Hier audgefithrt, gilt im bejondern von Ddenjenigen
Arten, welche {ich durd) thre Schdnheit audzeihnen oder durd) ihre
merfiirdigen Korperformen unfer Staunen ervegen obder in irgend
einer Weile bdem Menfdhen und der menfdlichen Wirtichaft Nupen
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bringen. Jch) denfe an den Pavadiedvogel auj den Jnjeln der Siidfee,
pen Neiher unjerer Gewdfjer, die Orcideen von Wittelamerita, dad
Ebelweify unjerer Hochalpen. Jdh dente an den Elephanten von Ceylon,
die Antilope der afrifanifchen Gefilde, die Gemfe unjered Hod)gebirges.
Jch dente an die Sdaugetiere ded Weltmeered, an bdie lieblidjen Sanger
unjerer Bitjdye, an die Heilfrduter zu Berg und Tal. Eine Art nac)
per andern fallt der WAusdvottung anbeim und it dann fiiv alle
Cwigteit dahin. Wabhrlic) die Crwerbdielt ber Jeptzeit erinmert ungd
ebhaft an die Fabel Wejopd von dem Huhn, dad goldene Cier legte
und von jeinem Cigentitmer gefchlachtet wurde, damit ithm all da3
Gold auf etnmal zu teil werde.

Die Vertilgung iwertboller Arten bder Fauna und Flova hat in
ber Neugeit geradezu graufige Dimenfionen angenommen, und ed ift
hohe Beit, daf fich die Gutdenfenden alle und aller Orten zujammen-
jcharvent 31 dem feften und ernjten Entichlujje, dem unbeilvollen Wiiten
Dalt zu gebieten und nach Moglichfeit zu erbalten, wag nod) zu
vetten tft.

Jun jedem Lande der Crde jollen die Freunde der guten Sacye
der gefdbhrdeten Tier- und Pflanzemwelt den Scdhup angedeihen (affen
und fjollen bdie Qandedbehorden bdurd) Aufmunterung und Verbote
jordernd eingreifen und mitwicfen. Und wo der eingelne Staat fiiv
fich nidht zum Biele gelangen fann, weil dag Wirfungdgebiet des
Jerjtorungseijerd iiberhaupt feinen Staat fennt oder aber mebhr als
einem Heren angehirt (i) meine dag Weltmeer, die Wikfte, die weite
Steppe), oder wo dad Cingreifen ded einen Staated nur den Erwerd
der cigenen Angehovigen {hddigt, ohne dbamit der guten Sadje zum
Siege su verhelfen, da foll algdann die Gefamtheit der zivilifierten
Staaten oder eine Gruppe jolder dem Berftorungsdwert Halt gebieten
mittelft internationaler Mbeveinfunft, in der man fid) 3u gemeinfamer
Titigfeit verbindet ober zu gleidhmdapiger Tdtigkeit in jebem Vertragy-
jtaate verpflichtet. ®ute Beijpiele liegen ja bereitd bor.

Jn erfte Qinte ftelle i) demnacd) die freiwillige private Wirt-
jamfeit und bdie Bildung einer dffentlichen Meinung im eingelnen
Staatdgebiete, in zweite Linie die Tdtigfeit der Staatdgewalt im
eigenen Qande, und in dritte Linte dad Bujammenvirfen der ivili-
fierten Nationen obder eingelner unter ihmnen.
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€3 ift {hon ein Gropesd, dap die Vertveter von jiebzehn Staaten,
deren Gebiet mebhr ald die Haljte ded Fejtlandesd der Erde umijaft,
im Beidhen des Naturjhupesd zujammengetreten find. Die Kunbde
hiervon wird dag Hery jeded Menjdhentindesd, fo ed Freude an der
RNatur empfindet, Mitgefiihl mit den Tieren Defit und die farben-
jhone Blume [liebt, Hdher jdhlagen (afjen. Und mandjem, der jonit
an bem Walten der Negierungen nicdht viel Guted zu entdecten pflegt,
biirfte ich dad Geftandnisd entwinden: bdiefe Leute {ind dod) befjer
alg ihr Ruf.

Nun werden aber internationale Konferengen von den Staafen
nicht zu dem Fwece Dbejdhictt, damit man nur atabemijche Hivie-
fprache mitetnander Halte. Auch Heute ijt died nidht der Fall. Biel-
mehr liegt e offenbar in allec Wnwefenden Aujtrag, Sinn und
Abjicht, dap fich die Veratung zu etnem Entjdhluf verdichte und daf
etiad Greifbared gujtande fomumne. Dabet wollen wiv jedoc) bedenten,
vaB wir am Anfang ftehen und fid) die Sdpwierigteiten und Wibder-
ftande gegen jede der ind uge zu fafjenden wirtjamen Mafnahmen
ald jehr bedeutend Herausftellen werden. Afjo Sdyritt filr Schritt!

Nach der Anficht ded VBunbdedrated diirfte ed ficd) empjehlen, bet
bem vom Frazer Kongref auigejtellten Programm i verbleiben,
dagjelbe dann aber auch durdjzufiihren: eine jtandige Weltnaturjdup-
fommijjion zu griinden und jofort einzujegen.

Tber den Ghavatfter, bdie Suiommenjesung und bdie Aufgabe
einer jolhen ftandigen Kommijfion Hat fich die Dentjd)rijt ded Bunbdes-
rated ded ndahern audgejprodhen und jeine Auffajjung genaun jormuliert.
S will nidht wiederholen, wad dort gejchricben jteht, und mid)
bavauj Dbejdranten, Ste wm wohhoollende Witrdigung unjerer Vor-
jhlage au Ditten. Damit middhte i) cinen Rat in Het Richtungen
verbinden.

Der Gegenftand ift nad) Umfang und Jnbhalt ein fehr inhalt-
und umfangreicher. Wer fich) mit ihm Dejchaitigt, (duft Dejtandig
Gefahr, dap er ihm aud den Hinden gleite. Die Verjudyung ijt ded
foeitern fehr grofy, die Aujgabe miglichit weit zu ziehen und Gebiete
miteingzubegreifen, welhe mit der Crhaltung der Tiev- und Pilangen-
arten verwandt {ind: Sduy gegen die Tierqudlevei, Crhaltung
gefdhrdeter Menjchenvafjen, Heimatidhus. So jympathijd) ung alle
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dieje Bejtrebungen find, o wage i) dennod) den dringenden Rat,
jie bier Deijeite zu laffen und indbejondere {ic der {tandigen KLommijjion
nicht ald Aufgabe mitzugeben. Sonjt wird, iote ic) befiivchte, aus
der gangen Sadje tatfad)lich nichtd werben.

Anbderieitd jollte dadjenige, wasd Sie bejdhliefen werden, jofort
ind Leben treten und bdie {tdndige Kommifjion, wenn Sie eine jolde
jchaffen, aund) jofort niedergejest werden. JFhren Bejd)litfjen Lann etne
Form und ein JInhalt vevliehen, Chavakter und Aujgabe der ftandigen
Sommijjion fdnnen in einer Weife feftyejtellt werden, daff ein Senelh-
migungdvorbehalt nidht al3 ndtig exrfdjeint. Sonft werden Monate,
ja, nacd) unjever Criahrung, Jabre vergehen, Hid JFhre Vejdhliifje in
Kraft treten, und wird inzwijhen dad Vernidtungdmwert gegeniiber
jehr wertvollen Tierarten fein Fiel erveicht Hhaben.

S vufe thnen mit Suberficht und froher Seele mein Glitkauf
jiiv dag Unternehmen zu, fitv dag Sie bhier verjammelt {ind, Heife
Ste nochmald willfonumen und ectldve die Konfereny ald erdffnet.

Der neue Waldfriedbof der Stadt Schaffbausen.

Die Stadt Sdjaffhaujen wurde vor mehreren Jabhren bor bdie
Lojung der Frage gejtellt, ob die Dbidherigen Quartierjriedhdfe auf
der Stetg und dem Enumerdberg, weldje durd) die Entwidlung ber
Stadt nad) und nad) zu flein geworden find, fiiv eine weitere Ve-
grabnigfolge etngurichten oder vb fie u verlajjen und neue Friedhvje
anzulegen jeien. Nacdhdem verjchicdene Projefte tn Erivdagung gezogen
worden {ind, beantragte die jtiadtijdhe Behorde der Cimvohnergenteinde
die Crridhtung eined Sentvaljriedhofed tm Nheinhard, welde
threrjeitd die YVorlage in der Abftimmung vom 28. Mai 1910 faft
einftimmig guthiep. Die Antrdge an die Cimvohnergemeinde gingen
bahin, den erforderlichen RKredit zu bewilligen, und dad bdefinitive
LBrojett endgiiltig durch den Grofien Stadtrat genmehmigen zu lajfen.
Jn ber Degliglichen Botjchaft war die Schaffung eined Waldfried-
hofed tn Augjicht genommen, und Fwar jowohl dic IFnanjpruc)-
nahme eined bereitd vorhandenen Waldbbejtandesd ald eined Teiled



	Rede des Herrn Bundesrat Forrer bei der Eröffnung der Weltnaturschutz-Konferenz

